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Jahresbericht 2022 der St. Martini-Bruderschaft Nottuln 

 

Die 639. Generalversammlung der St. Martini-Bruderschaft Nottuln fand am 22. 

April 2022 im Saal des Gasthauses Denter statt. 

Nachdem Vorsteher Ludger Rumphorst den König Lars Hünteler, den alten König 

Frederik Kötter, den Jubelkönig 25 Jahre Jan-Philipp Prinz, den Jubelkönig 40 

Jahre Werner Zimmermann, Kaiser Martin Steinhoff, die Vertreterin von Film, 

Funk und Fernsehen Frau Iris Bergmann sowie die anwesenden Mitglieder be-

grüßt hatte, gedachte die Generalversammlung der verstorbenen Mitglieder. Be-

sonders wurde an unseren König von 2013 Christian Hericks sowie unseren ehe-

maligen Festwirt Edmund Stockhorst gedacht. 

 

Hieran anschließend trug der erste Kassierer Marius Warmeling den Kassenbe-

richt vor. Eine wie immer tadel- und lückenlose Kassenführung bestätigten die 

Kassenprüfer Heinz Werner Sendes und Jens Föller. Auf Ihren Antrag wurden 

Kassierer und Vorstand von der Generalversammlung entlastet. Als Nachfolger 

von Kassenprüfer Heinz Werner Sendes wurde Jan-Christopher Hensmann für das 

Bruderschaftsjahr 2022 gewählt.  

Im Anschluss folgte der Jahresbericht 2021, vorgetragen durch den 1. Schriftfüh-

rer Frederik Kötter. 

 

Im Zuge des Tagesordnungspunktes „Personalpolitik“ wurde bekannt gegeben, 

dass die Vorstandsmitglieder Jan Elpers und Marco Krebs den Vorstand verlassen 

werden. Als Neuaufnahmen für den Vorstand wurden Carlo Schürmann und Leo 

Diem vorgestellt und durch die Generalversammlung bestätigt. 

 

Es folgte ein kurzer Einblick über die aktuelle und zukünftige Kostensituation. In 

diesem Zuge wurde auch das Thema Mitgliedsbeiträge angesprochen. Nach Ab-

stimmung durch die Generalversammlung wurde dieser von jährlich 10€ auf 13€ 

erhöht. 

 

Weiterer Tagesordnungspunkt waren die Uniformen der Offiziere, da diese ziem-

lich in die Jahre gekommen waren. Um diese wieder auf Vordermann zubringen 

hat der gesamte Vorstand bei der Osterversammlung insgesamt 2000€ an Spenden 

gesammelt. Bei der 639. Generalversammlung wurden zusätzlich durch alle an-

wesenden insgesamt 630€ gespendet. Vielen Dank dafür. 
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Unter dem Punkt Verschiedenes wurde beschlossen, dass die alte Marschfahne 

für Beerdigungen an der Leichenhallte neben der Antoni-Fahne gelagert wird. Zu-

dem hat sich der Stammtisch Sess Joahr Danoa angeboten, bei Notfällen die Mar-

tini Fahne zum Grabe zu tragen. Auch hierfür: Vielen Dank. 

 

Nach der Versammlung wurde noch das ein oder andere Pils auf dem Saal des 

Gasthauses Denter genascht, wo der Abend dann auch in geselliger Männerrunde 

endete. 

 

Das Bruderschaftsjahr 2022 begann dieses Jahr mit der Pfingstversammlung und 

so auch mit der zugleich geliebten aber auch gleichermaßen gefürchteten Wein-

probe. Der Austragungsort dieses wunderbaren Spektakels war am 07. Mai der 

Hof unseres Ehrendirektors Markus Schürmann. Bei der Versammlung wurden 

Details zum Schützenfest 2022 erörtert und der Ablauf besprochen. Im Anschluss 

wurden die köstlichen Weine durch die Scheffer Marius Kötting und Florian Voß 

ausgeschenkt. Die fachkundigen Wein-und Genussexperten des Vorstandes hat-

ten viel Freude an der Bewertung der Weine und dem anschließenden Pokaltrin-

ken. 

 

Das Schützenfest der Steveraner fand am 29. Mai seinen Höhepunkt und wurde 

vom Vorstand der St. Martini-Bruderschaft besucht. 

 

Am 03. Juni trafen sich dann die Vorstände der Martini- und Antoni-Bruderschaft 

zum Schmücken des Stiftsdorfes. Der traumhafte historische Ortskern erstrahlte 

abwechselnd in blau-weiß und rot-weiß. 

 

Am 04. Juni ging es gegen Abend zum gemeinsamen „Vogelstange schmieren“ 

und Ausschießen des Holzschuhkönigs mit den Antonis. Die gute Beteiligung der 

Mitglieder beider Vereine sorgte zügig für eine große Anzahl an Anwärtern auf 

den Königstitel. Zu meiner persönlichen großen Freunde durfte sich in diesem 

Jahr unser Hauptmann Patty Hagedorn zum verdienten Holzschuhkönig krönen. 

 

Am Tag danach, dem 05. Juni trafen sich die Vorstandsfrauen im Garten unseres 

Königs Lars Hünteler zum traditionellen Rosenmachen. Getreu dem Motto „Ist 

die Fahne oben, wird man dich loben“ wurde noch der ein oder andere Hubertus-

tropfen verzehrt.  

 

Fähnrich Lukas Petermann war dann am Dienstag, dem 07. Juni 2022 gefordert. 

Der gesamte Vorstand samt Anhang traf sich zur Fahnenschlagabnahme beim 
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König Lars Hünteler. Bei leckerem Pils und Bratwurst wurde es ein gelungener 

Abend. 

 

Am Freitag, dem 10. Juni trafen sich Abordnungen der Vorstände beider Bruder-

schaften im tiefen Wald um gemeinsam das Grün zum Schmücken des Festzeltes 

zu holen. Trotz steiler Hänge und dem ein oder anderem Kaltgetränk konnte ge-

nug Grün gesammelt werden 

 

Der Freitagabend forderte dann eigentlich die Hilfe aller Vorstandsmitglieder 

samt Frauen, um das frisch geschlagene Grün im Festzelt sowie auf dem Weg 

vom Stiftsdorf zur Vogelstange zu drapieren und farblich gemischt mit blau-wei-

ßen und rot-weißen Rosen zu schmücken. Aufgrund einer kleinen Problematik 

mit dem Festzelt wurde das Zelt erst am darauffolgenden Samstagmorgen ge-

schmückt. 

 

An diesem Samstag, dem 11.Juni stand das Kaiserschiessen der St. Antoni-Bru-

derschaft auf dem Programm. Hierzu versammelte sich der Vorstand der St. Mar-

tini-Bruderschaft als Gastverein zum Antreten um 14:00 Uhr an der Liebfrauen-

schule. Nach einem tollen Kaiserschiessen mit dem neuen Kaiser Günther Küdde, 

dem Rückmarsch ins Dorf und der darauffolgenden Nationalhymne nahm dann 

das Bürgerschützenfest seinen Lauf. Mit guter Stimmung und großer Beteiligung 

von vielen Nottulnern wurde es zu einer großartigen Party für das ganze Dorf. 

 

Am Sonntag, dem 12. Juni um 12:30 Uhr war es dann endlich so weit. Das An-

treten für das gemeinsame Schützenfest der Martini- und Antoni-Bruderschaft 

stand an der Tagesordnung. Eine große Schar an weißen Hosen versammelte sich 

auf der Burgstraße. Die beiden Hauptmänner Patrick Hagedorn und Tobias 

Schoppmann hatten gut zu tun die weit über 100 Schützen in Zweierreihen geord-

net aufzustellen. Der Einmarsch ins Stiftsdorf machte allen Beteiligten sichtlich 

Freude, denn die Größe des Schützenzuges, mit zwei Offizierskorps darunter 

mehrere berittene Offiziere, zwei schwarzen Vorständen, zwei Musikzügen und 

mehreren Kutschen zeigte, dass hier was Großes im Gange war.  

Der Weg zur Vogelstange wurde durch zwei Sappeure der Martini-Bruderschaft 

freigeschlagen.  

 

An der Vogelstange angekommen wurde der Antoni-Vogel schnell in die richtige 

Position gebracht. Die Königsanwärter versammelten sich um den Schießstand 

und nach einem packenden Wettkampf gelang es Ingo Jacob die Königswürde zu 

erringen. Überglücklich kürte er Doro Kruse-Jacob zu seiner Königin. 
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Im Anschluss begann das Highlight des Tages, die St. Martini-Bruderschaft be-

gann mit der Suche nach einem neuen König. Und dieses Jahr sollte es besonders 

spannend werden. Nachdem sich unser Kassierer Marius Warmeling und unser 

Fahnenunteroffizier Paul Enseling stundenlang duelliert hatten, gelang es schluss-

endlich Paul Enseling mit dem 94. Schuss sich die Königswürde zu ergattern. 

Nicht nur sein neu gewonnenes Volk, sondern auch Seine Königin Celina Mid-

dendorf freuten sich wie verrückt. 

 

Somit wurden die neuen Majestäten ermittelt und der Schützenzug machte sich 

auf den Weg zur Proklamation ins Stiftsdorf. 

Nachdem die beiden Bruderschaften ihre neuen Könige der kirchlichen- und po-

litischen Gemeinde vorstellten, war Lukas Petermann gefordert. Der Fähnrich der 

Martini-Bruderschaft zeigte erneut sein Können und erntete für seinen tadellosen 

Fahnenschlag viel Applaus. 

 

Am Abend freuten sich dann alle auf ein großes Fest mit insgesamt fünf feiernden 

Königen. Nach der Polonaise und dem zweiten Fahnenschlag unseres Fähnrichs 

an diesem Tag, ging es zurück auf‘s Festzelt, in dem die rund 700 Gäste der Kö-

nige bei bester Laune und guter Musik bis in die Nacht feierten. 

 

Der Montagmorgen begann mit einer heiligen Messe in der Pfarrkirche St. Mar-

tinus. Alle Schützenbrüder samt Frauen freuten sich im Anschluss auf ein gemein-

sames Frühstück, direkt auf dem Festzelt. Hiernach verabschiedeten sich die Ge-

schlechter dann schnell wieder voneinander und es ging traditionsgemäß getrennt 

durch die Nottulner Gastronomie. Am späten Nachmittag fand dann nochmals 

eine große Abschlusspolonaise statt. Im Anschluss feierten Jung und Alt bis in die 

Nacht gemeinsam ein sehr gelungenes Schützenfest Wochenende. 

 

Am Dienstagmorgen zauberte unser neuer König Paul Enseling dem Vorstand 

samt Begleitung ein reichhaltiges Frühstück, mit unzähligen, nicht mehr wegzu-

denkenden „Hubi´s“. Anschließend wurden erneut die Gaststätten Nottulns be-

sucht. Für lautstarkes Gelächter sorgte das Eierwerfen zwischen unserem neuen 

und alten König auf dem Hof Schürmann. 

 

Die obligatorische Abrechnungsversammlung fand am 19. August 2022 im Gast-

hof Kruse statt. Themen dieser Versammlung waren unter anderem der Rückblick 

auf das Schützenfest 2022, der dazugehörige Kassenbericht, sowie eine erste Auf-

gabenverteilung für den bevorstehenden Martinimarkt. 
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In der Ratsschänke Böcker-Menke traf man sich dann am 15. Oktober zur Mar-

tinimarktvorbesprechungsversammlung. Themen dieser Veranstaltung waren na-

türlich das 400-jährige Jubiläum des Martinimarkts, dass anstehende Patronats-

fest, sowie die Terminfindung für das sehr beliebte Gänseessen. 

 

Ein weiteres Highlight folgte dann im November. Der Martinimarkt 2022 stand 

vor der Tür. Alles begann am 04. November mit dem traditionell von der Martini-

Bruderschaft organisierten Laternenumzug und dem Martinsspiel auf dem Grund-

stück der Liebfrauenschule. Hauptdarsteller waren in diesem Jahr Laurenz Rump-

horst als St. Martin und Daniel Kocfelda als Bettler. Wohl auch dank des guten 

und milden Wetters wurde diese Veranstaltung sehr gut von kleinen und großen 

Nottulnern besucht. 

 

Samstags eröffneten der Vorstand und das Offizierskorps der St. Martini-Bruder-

schaft wie üblich den Martinimarkt. Am Samstagabend gelang die bis dahin beste 

Martinimarkfete auf dem Saal des Gasthauses Denter. Bei guter Musik und Be-

wirtung feierten viele Nottulner und auch Gäste von außerhalb, den Martinimarkt 

2022, bei der Martini im Wohnzimmer.  

 

Am 13. November 2022 fand das Patronatsfest unserer Kirchengemeinde statt. 

Nach der üblichen Prozession um die Kirche und der anschließenden Messe ging 

es zum Gasthaus Denter, um die geschwächten Körper der Vorstandsmitglieder 

wieder aufzubauen. 

 

Die Nikolausversammlung und das anschließende Gänseessen, zudem auch die 

Vorstandsfrauen herzlich eingeladen waren, fand am 16. Dezember 2022 erstmals 

im Gasthof Kruse statt. Hier wurde insbesondere der Verlauf des Martinimarktes 

besprochen sowie die Anstehende Plätzchen-Spendenaktion und Schlepper-Lich-

terfahrt-Aktion. Bei der Spendenaktion wurden insgesamt 1536,84€ gesammelt, 

diese Summe wurde von der Bruderschaft auf 1800€ aufgestockt und zu gleichen 

Teilen an die Hospitzbewegung Nottuln sowie die KIWO Dülmen gespendet. 
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Der Martini-Bruderschaft gehören zum heutigen Datum 403 Mitglieder an. 

Nun abschließend die Vorstandsbesetzung der St. Martini-Bruderschaft Nottuln: 
 

Schwarzer Vorstand  Offiziere  

König Paul Enseling Oberst Jan-Wilm Frerick 

Alter König Lars Hünteler Major Laurenz Rumphorst 

Ehrendirektor Markus Schürmann Hauptmann Patrick Hagedorn 

1. Vorsteher  Ludger Rumphorst Oberleutnant Daniel Kocfelda 

2. Vorsteher Lennart Hubert Leutnant Leo Diem 

1. Kassierer Marius Warmeling Fähnrich Lukas Petermann 

2. Kassierer Tobias Steinhoff Adjutant Nils Münsterkötter 

1. Schriftführer Frederik Kötter Fahnenunteroffizier Carlo Schürmann 

2. Schriftführer Julian Kruse   

Musikkoordinator Thorben Wienkamp   

Pressewart Benedikt Praß   

Scheffer Marius Kötting   

Scheffer Florian Voß   

Zeugwart Timo Steinhoff   

 

 

In diesem Sinne... Martini Heil! 

 
 

 

Frederik Kötter 
(Schriftführer) 


